
Anmeldung zum RIT-Reflexintegrationstraining 

Daten des Kindes:

Vorname, Name:

Klasse:

Schule:

Anliegen:

Daten der Mutter: Daten des Vaters:

Vorname, Name: Vorname, Name

Anschrift: Anschrift

Telefonnummer: Telefonnummer

Sorgerecht ja/nein: Sorgerecht ja/nein

Ort des Trainings:

Termine und Ablauf

1. Die Treffen finden in der Regel ca. alle 4 Wochen statt, und werden individuell abgesprochen.

2. Ein Termin dauert durchschnittlich 60 Minuten, die Anwesenheit der Mutter/Vater ist notwendig.

3. Ein Termin kann kostenfrei bis zu 24 Stunden vorher abgesagt werden.

4. Es wird empfohlen einen ausgefallenen Termin zeitnah nachzuholen, damit der gesamte Prozess

zusammenhängend durchgeführt werden kann.

5. Erfahrungsgemäß sind ca. 6-8 Sitzungen notwendig. Voraussetzung ist die Unterstützung der Eltern und das

regelmäßige Üben der angesetzten Bewegungen zuhause in den Pausen zwischen den Terminen.

6. Bei einer späteren Absage kann die Stunde komplett berechnet werden.

7. Ein Stickerheft mit den jeweiligen Aufklebern, die die Übungen für Zuhause in Form einer Zeichnung  und

einem hinterlegten Video zeigen, begleitet das Training.

Ich bestätige, Inhaber des Sorgerechts für das Kind zu sein, und im Falle eines gemeinsamen Sorgerechtes 

das Einverständnis des Sorgerechtspartners vor Beginn des RIT-Reflexintegrationstrainings eingeholt zu haben.



Investition:

Das RIT-Reflexintegrationstraining kostet pro Termin Euro 90,--
Zahlungsbedingungen: Abrechnung nach jeder Stunde.

Wichtige Hinweise:

Auf die nachfolgenden Hinweise wurde ausdrücklich hingewiesen:

Die angebotenen Dienstleistungen sind keine Behandlung im medizinischen oder naturheilkundlichen Sinn. 

RIT-Reflexintegration ist ein reines Bewegungstraining und dient ausschließlich der Prävention, der

Gesundheitsförderung und der Entwicklung der neuronalen Schulreife.

Die Inanspruchnahme der angebotenen Dienstleistung ersetzt keinesfalls den Besuch / die Behandlung durch 

einen Arzt oder Heilpraktiker.

Es werden keine Diagnosen gestellt, keine Heilversprechen gegeben, keine Medikamente verabreicht oder

empfohlen, primär keine Leiden mit medizinischer Erfordernis behandelt.

Für einen normal gesunden Menschen stellt das RIT-Bewegungstraining keinerlei Risiko dar.

Bei folgenden Einschränkungen muss der RIT-Trainer Gabriele Backhaus die Durchführung des Trainings ablehnen:

a. Epilespie

b. Kiss-Sysdrom

c. Trisomie 21

d. Schwindelmigräne

e. Drogen- und Alkoholabhängigkeit

Bei der Einnahme von Medikamenten mit dem Wirkstoff Methylphenidat kann das Training nur greifen, 
wenn die Integration und die täglichen Übungen außerhalb der Wirkzeit des Medikamentes gemacht 

werden.

Manuela Summer unterliegt der Schweigepflicht. Sie kann auf Wunsch davon entbunden werden,



falls es z.B. für ein Gespräch mit der Schule oder Lehrkraft sinnvoll erscheint.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der Erfolg der RIT-Reflexintegration in hohem Maße von der  
 Wiederholung der Übungen zuhause, zwischen den Terminen, abhängig ist.

Name des RIT-Trainers und Kontaktdaten

Ort, Datum:

Unterschrift Eltern:


